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Jungen 11 Kreisliga

TTC Heppenheim II : TTC 1950 Groß-Rohrheim 
Samstag, 16.03.2024, 13:00 Uhr

Elgner fixiert zwei Punkte für den TTC Heppenheim II

Im Spiel der Jungen 11 Kreisliga traf der TTC Heppenheim II am Samstag, den 16. März im 12.
Saisonspiel auf den TTC 1950 Groß-Rohrheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an.
Das Satzverhältnis von 24:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Frese und Knobloch.
Erstaunlich war, dass der TTC 1950 Groß-Rohrheim diese Partie unvollständig bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Frese / Knobloch zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Felker / Henke aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Leider musste der TTC 1950 Groß-Rohrheim am Nachbartisch das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Heppenheim II.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Moritz Frese letztlich parat, um Nicolas Henke zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Adam Felker war der Gastgeber Samuel Knobloch, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicolas Henke war für Mika
Elgner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Erfolg von
Moritz Frese gegen Adam Felker konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit
dem siebten Spiel des Tages weiter. Einen Punkt erhielt der TTC Heppenheim II nachfolgend, da
Mika Elgner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Samuel Knobloch gewann wenig später sein Spiel
gegen Nicolas Henke überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Ohne Mühe gewann nachfolgend Moritz Frese sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Kaum Chancen hatte indessen Ole Nischwitz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Adam
Felker, so dass Felker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 20. für Nischwitz seit Beginn der Saison, während ihm bislang 3
Siege gelangen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Heppenheim II am 20.04.2024 gegen den TV 1891
Bürstadt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.04.2024 gegen die TSK SW Rimbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Heppenheim II

Doppel: Frese / Knobloch 1:0 
Einzel: M. Frese 3:0, S. Knobloch 2:0, O. Nischwitz 1:1, M. Elgner 1:1 

 TTC 1950 Groß-Rohrheim
Doppel: Felker / Henke 0:1 
Einzel: A. Felker 1:2, N. Henke 1:2


